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Bezirksamt Pankow von Berlin 

Geschäftsstelle Klimarat 

 

 

 
Bezirksamt Pankow, Postfach 730 113, 13062 Berlin (Postanschrift) 

1 62 Berlin (Postanschrift) 

 
 

An die Mitglieder des 

Klimarates Pankow 

 

Per Mail 

 Geschäftszeichen: BzBm KlimaL 

Bearbeiterin: Angelika Haaser 
 

Dienstgebäude: Rathaus Pankow 

 

Breite Str. 24 A – 26; 13187 Berlin 

Zimmer 1.52 

Telefon  (030) 90295  - 2449  

Telefax  (030) 90295  - 2230  

E-Mail: angelika.haaser@ 

 ba-pankow.berlin.de 

 

Datum:  14.11.2023 

 

Ergebnisprotokoll der 7. Sitzung des Klimarates vom 26.06.23 
 

Datum: Montag, 26.06.23, 17.00-19.30 Uhr 

Ort: Fröbelstr. 17, 10405 Berlin, Haus 6, Raum 227 

 

Anwesenheitsliste: siehe Anlage 1 

Protokoll: Angelika Haaser und Sarah Schüürmann, Geschäftsstelle Klimarat 

 

1 Begrüßung, Protokollkontrolle, Abstimmung der Tagesordnung  

 Frau Haaser begrüßt alle Anwesenden. Die Moderation übernehmen Angelika Haaser und Sarah 

Schüürmann. 

 Das Protokoll der 6. Sitzung sowie das Protokoll der Vorbesprechung am 12.06.2023 wurden ohne Än-

derung beschlossen.  

2 Input Handlungsbereich Klimaschutz Bezirk und Bezirksamt 

 Sarah Schüürmann stellt den Handlungsbereich Klimaschutz des Bezirksamtes vor. Die Präsentation ist 

dem Protokoll beigefügt (Anlage 2). 

Diskussion und Fragen: 

 Zusatz zur Präsentation - Handlungsmöglichkeiten der einzelnen Abteilungen BA Pankow: 

o Beschaffung und weitere Aufgaben, die alle Ämter betreffen, sind nicht einzeln aufgeführt, son-

dern bei CO2-neutrale Verwaltung für alle Bereiche (Folie 9) 

o Diese Liste ist nicht abschließend, es sind Beispiele → Ziel Überblick 

 Der UNESCO-BNE-Prozess/Whole Institution Approach (Bildung) sollte auch berücksichtigt werden, 

Ausbildungen sollen Klimaaspekt bekommen 

 Geht es nur um Klimaneutralität (eher ökologisch)? Was ist mit den sozialen Aspekten? 

 Kann sich der Klimarat einsetzen für Solaranlagen auf Schulen? 

o Es gibt die gesetzliche Verpflichtung PV auf Schulen zu installieren (auf allen bezirklichen Lie-

genschaften, mit ein paar Ausnahmen z.B. wegen Denkmalschutz) 
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o Es gibt einen BVV-Beschluss, dass eine Roadmap zum Ausbau von Solarenergie in Pankow er-

stellt werden soll (Drucksache - IX-0548) 

o Klimarat kann trotzdem zu dem Thema aktiv werden 

 Kommentare/Fragen zum Pankower Klimaschutzkonzept (KSK): 

o Wie kommt das Maßnahmenprogramm/KSK in die Umsetzung?  Klimaschutzkonzept ist recht-

lich nicht verbindlich, aber Maßnahmen sollen so konkret wie möglich sein, damit das Klima-

schutzkonzept in die Umsetzung kommt 

o Woher kommen die Handlungsfelder? ( sind Vorgabe vom Fördermittelgeber) → Anregung, 

dass sich Handlungsfelder an den SDGs orientieren 

o Stehen Maßnahmen schon fest oder sollen die im Klimarat entwickelt werden? Die Maßnahmen 

stehen noch nicht fest.  Der Klimarat kann, z.B. Maßnahmen vorschlagen oder im weiteren Pro-

zess Maßnahmenvorschläge kommentieren/ergänzen 

o Idee für die Beteiligung des Klimarates beim Klimaschutzkonzept: aktuellen Stand präsentieren, 

der kommentiert werden und mit Ideen ergänzt werden kann 

o Idee: Beteiligung des Klimarates zum Klimaschutzkonzeptals Arbeitstermin organisieren, damit 

alle Mitglieder mitgenommen werden können  

o Befürchtung: Maßnahmen, die alle gut finden, aber zu nichts Konkretem führen → räumlich kon-

krete Maßnahmen als Ziel 

 Stimmungsbild Mitarbeit Klimaschutzkonzept: Zustimmung 

 Die Leitstelle Klimaschutz macht einen konkreten Prozessvorschlag für die Beteiligung am Klima-

schutzkonzept 

3 Input Bezirkshaushalt 

 Der Top wurde erst nach hinten verschoben und dann aus Zeitgründen auf die nächste Sitzung verscho-

ben. Die Präsentation ist trotzdem vorab dem Protokoll beigefügt (Anlage 3). 

4 Kommunikation, Organisation und gemeinsames weiteres Arbeiten 

 Nach den Diskussionen aus der letzten Sitzung → Frage: Wie soll unsere Kommunikations- und Feed-

backkultur sein? Sarah Schüürmann stellt dazu einen kurzen Vorschlag vor (Anlage 4 – Folie 1). Stim-

mungsbild positiv. Das Thema wird noch einmal aufgegriffen, wenn mehr Mitglieder da sind. 

 Die Mitglieder des Klimarates werden aufgefordert ihre Zielvorstellungen, Themenschwerpunkte und 

Wünsche/Änderungsvorschläge für den Klimarat auf einem Kurzfragebogen zu notieren (Abfrage erfolgt 

per Mail/Crypt-Pad an alle Nicht-Anwesenden).  

 Mögliche Aufgaben des Klimarates wurden anhand des Geschäftsordnungs-Vorschlag der BVV noch 

einmal vorgestellt und diskutiert (Anlage 4 – Folie 2). 

Grundsätzliche Fragen: 

 Was sind die Ziele des Klimarates? In welchen Bereichen soll er tätig werden? (→ siehe auch Fragebo-

gen/Crypt-Pad; Ziele beim Klausurtag festlegen?) 

 Sammlung und Stimmungsbild zu den Tätigkeitsbereichen: 

o politische Ebene (Stellungnahmen an die BVV etc.) (alle: wichtig) 

o inhaltliche Arbeit (Aufbereitung von Wissen, Zusammenstellung Forschungsergebnisse, Best-

Practice-Beispiele, Themendiskussion) (alle: wichtig) 

o Zusammenarbeit mit anderen Klimabeiräten (alle: wichtig) 

o Vernetzung mit anderen Organisationen, Unternehmen, Gremien etc. (etwas wichtig - wichtig) 

o Beteiligung der Zivilgesellschaft/Öffentlichkeit (Möglichkeiten aufzeigen etc.) (alle: wichtig) 

https://www.berlin.de/ba-pankow/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/vo020.asp?VOLFDNR=6490
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 Was kann der Klimarat bewirken? 

 Wie kann sich der Klimarat in die BVV (Sitzungen) einbringen? (→ Anlage 4 – Folie 2) Wie wird der Klima-

rat dort wahrgenommen? Wie soll zusammengearbeitet werden? 

 Beratendes Gremium: kann Meinung äußern, Stellungnahmen und Vorschläge abgeben (münd-

lich in den Ausschusssitzungen und schriftlich über BVV-Vorstand und Bezirksbürgermeisterin), 

kann über BVV-Mitglieder ggf. Beschlüsse erwirken 

 durch Öffentlichkeitsarbeit Druck machen? 

 

Ideen: 

 Externe Moderation: Arbeitserleichterung für Vorstand/Geschäftsstelle und neutralere Moderation 

 Stimmungbild positiv, Feedback: auch hilfreich, damit die Leitstelle Klimaschutz selber besser 

mitdiskutieren kann (keine Doppelrolle) 

 Leitstelle Klimaschutz kümmert sich um Finanzierung 

 Vorschlag Klausurtag (halber Tag - 4h): Frage was wollen wir an einem Klausurtag machen: Ziele festle-

gen, AGs finden und inhaltliche Arbeit (z.B. Klimaschutzkonzept), Kommunikation & Organisation klären, 

besser gegenseitig kennen lernen 

 Stimmungsbild positiv, es wird eine Terminumfrage per E-Mail geben 

 Mehr Sitzungen des Klimarats pro Jahr: 

o 4-mal im Jahr ist zu selten, man kommt bei 4 Sitzungen nicht weiter, 3 Monate dazwischen ist zu 

lang, regelmäßigere Treffen gewünscht 

o Vorschlag z.B. 6 Sitzungen im Jahr (ggf. kürzer), Zustimmung von einigen 

o Alternativ oder zusätzlich: AG-Treffen zwischen den Sitzungen 

o Wunsch: andere Formate zum Zusammenarbeiten (Workshopcharakter) 

 Klimarat auch als Netzwerk (Wunsch Leitstelle Klimaschutz) - mehr Kommunikation zwischen den Sitzun-

gen → Infos aus den anderen Initiativen über E-Mail-Verteiler 

 Klimarat Email-Adresse veröffentlichen, damit Bürger:innen Anliegen senden können 

 Webseite für den Klimarat 

o Informationen zu Veranstaltungen/Organisationen in Pankow 

o Beteiligung/Ansprechpartner:innen finden 

o Möglichkeit Klimaratsmitglieder auf Webseite zu präsentieren 

o extra Webseite nötig oder über die Bezirkswebseite? (→ wer ist verantwortlich/zuständig) 

 

Zu folgenden Themen erfolgt vor der nächsten Sitzung eine Online-Abfrage: 

 Vorschlag mehr Sitzungen: zukünftig 6 statt 4 Sitzungen des Klimarates pro Jahr (ggf. nicht alle 6 in 

Präsenz, sondern die 2 zusätzlichen digital)  

 Klausurtag ja oder nein; Terminfindung Klausur Klimarat (4h) 

 Fragen aus dem Kurzfragebogen/aus der Sitzung für die Nicht-Anwesenden zu den Zielen des Klima-

rats, Themenschwerpunkte etc. 

 

Wahl eines Sprecher:innenteams: 

Wer möchte Sprecher:in werden? Aufgabenbeschreibung bisher nicht festgelegt z.B. Sitzungsvorbereitung, 

Vertretung des Klimarates nach außen (in Ausschusssitzungen etc.) 

 Vincent Hübner hat Interesse 

 Idee: kein klassischer fester Vorstand, sondern rotierendes Protokoll/Moderation/Sprecher:innenrolle 

 Leitstelle Klimaschutz schickt nochmal Aufruf nach Interesse 

 Abstimmung soll erfolgen, wenn mehr Stimmberechtigte anwesend sind 
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5 Aktuelles / Orga /Nächste Sitzung 

a) Vorschlag Kooperation/AG mit Klimabeirat Friedrichshain-Kreuzberg: 1% Landeshaushalt für Klima-

schutz → Vorschlag wird per Mail rumgeschickt 

b) Nächste Sitzung:  

a. Thema Fahrradparkplätze und Fahrradwege (ggf. auch Thema Parkplatzüberbauung um Wohn-

raum zu schaffen) → Ordnungsamt und Straßen- und Grünflächenamt werden anfragt 

b. Bezirkshaushalt (vertagt aus dieser Sitzung) 

c) Klimatak organisiert eine Jugendklimakonferenz vom 6.-7.7.23, anschließend Festival am 08.07.: Einla-

dung an den Klimarat einen Workshop dort zu gestalten (auch von einzelnen Organisationen möglich). 

Die Workshopzeiten sind für Donnerstag, den 6.7. von 14-17 Uhr und Freitag, den 7.7. 9:30-12:30 Uhr 

und 14-17 Uhr geplant. 

 Will der Klimarat sich dort vor Ort vorstellen z.B. in Form eines Workshops? Bei Interesse bei Lena 

Grüber melden: lenagrueber@gmail.com 

d) Weiteres: 

o Anfahrtsskizze zu den Treffen gewünscht (wechselnde Räume, nicht so leicht zu finden) 

o Reinhard Jungmann (Pinie e.V.) war als Gast anwesend und hat angeboten, dass der Verein zum 

Thema Energie/CO2-Minderung bei Bedarf gerne einen Beitrag leisten kann 

 

Anlagen: 

Anlage 1: Anwesenheitsliste 

Anlage 2: Präsentation Handlungsbereich Klimaschutz Bezirk und Bezirksamt  

Anlage 3: Präsentation Bezirkshaushalt 

Anlage 4: Folien Kommunikation, Organisation und gemeinsames weiteres Arbeiten 

 

Anlage 1: Anwesenheitsliste  
  Organisation Nachname Vorname Teilnahme am 26.6 

1 KlimaTAK (Vertretung Jugend) Hübner Vincent Willi  x 

2 CDU Blauert Stefan  entschuldigt 

3 
AGRARBÖRSE Deutschland Ost e.V. (Umweltbüro/ Koordinie-

rungsstelle Umweltbildung Pankow). 
Deerberg  Isabelle / 

4 Kita-Eigenbetriebe Nordost Otto Kristin x 

5 
Wissenschafler:in, Leibnitzinstitut für Raumbezogene Sozialfor-

schung 
Dr. Haupt Wolfgang  / 

6 FDP Karl Constantin / 

7 Cradle to Cradle e.V. Demay Chloé x 

8 Changing Cities e.V. Kraudzun Tobias x 

9 Deutscher Paritätische Wohlfahrtsverband,  Landesverband B Haußner Anika  / 

10 Bündnis 90 / Die Grünen Heyden Simon / 

11 Bezirksverband der Kleingärtner Berlin Prenzlauer Berg e.V  N.N.   / 

12 AfD König Melanie x 

13 Bezirksschüler*innenausschuss Krolikowski  Noah  / 

14 SPD Lenkeit  Marc x, 18:00 

15 Bezirkssportbund Berlin Pankow e. V. Maaß Carsten   

16 Wirtschaftskreis Berlin-Pankow e. V.   Münn Peter x, ab 18:00 

17 Ev. Kirchenkreis Berlin Nord-Ost Neuwerth Sigrun entschuldigt 

18 Die Linke Stiller Jurik / 

19 landeseigene Wohnungsbauunternehmen N.N     

20 BVV Klimaausschuss (beratend) Ahrens Katja / 

21 BVV Klimaausschuss (beratend) Heuke Reemt / 

22 Bürgermeisterin (beratend) Dr. Koch Cordelia entschuldigt 

23 Klimaschutzbeauftragte BA Pankow (beratend) Haaser Angelika x 

  Klimaschutzmanagerin BA Pankow Schüürmann Sarah x 

  Bezirksschüler*innenausschuss Winzek Lucie x 
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Gäste Pinie e.V. / Eurosolar Jungmann Reinhard x 

  KlimaTAK (Vertretung Jugend) Grüber Lena x 

 


